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Baustellen für den 
Gesetzgeber

Anreize schaffen versus Bürokratie

Rechtsanwältin Daniela Karbe-Geßler, Bund der Steuerzahler Deutschland e. V.
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Arbeitgeber = viele steuerliche 
Verpflichtungen

Fristgerechte und richtige Abgabe der steuerlichen 
Meldepflichten und Erklärungen – ansonsten Haftung und ggf. 
Steuernachzahlungen bzw. Strafverfahren 3
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Komplexe Prüfung = komplexe Prozesse
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Komplexe Prüfung = komplexe Prozesse
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Viele Sachverhalte und Daten für die 
Lohnabrechnung

6



Kleinteilige Voraussetzungen in den 
Vorschriften

Steuerfreier Zuschuss ÖPNV
 § 3 Nr. 15 EStG

 Welches Ticket? Welche Nutzung? 

 Nachweis des Aufwandes?

 Fernverkehr/Nahverkehr

 BahnCard 100 = Amortisation

 Zusätzlich zum Gehalt

 Bescheinigung 

 Gegenrechnung in Veranlagung zur 
Entfernungspauschale  

Mobilitätsbudget?
 bisher nicht im Gesetz

 Einfache Dokumentation?

 Einfache Versteuerung?

 Welchen Bereich abdeckend?
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Zahlreiche Unterschiedliche Regelungen

Sachzuwendungen

 Definition und Abgrenzung

 Freigrenze nach § 8 Abs. 2 Satz 11 
EStG

 Aufmerksamkeiten nach R 19.6. 
Lohnsteuerrichtlinie

 Pauschalversteuerung nach § 37b 
EStG

 Unterschiedliche Grenzwerte

 Achtung: Regelungen 
Betriebsausgaben und 
Umsatzsteuer

Mahlzeiten an Mitarbeiter

 Kantinenmahlzeiten

 Bewirtung mit Kunden, 
Geschäftspartnern

 Betriebsfeiern und Veranstaltungen

 Arbeitsessen

 Definition?

 Werte? 

 Kleinteilige Abgrenzungen = nicht 
digitalisierbar 
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Konflikt: Ziele des Gesetzgebers
und Umsetzung?
 Förderung Nutzung öffentlichen Nahverkehr

 Viele Details zu beachten

 Ausgleich gestiegener Kosten

 Bsp: Energiepreispauschale

 Aufwand Auszahlung, Dokumentation

 Verlagerung auf Arbeitgeber 

 Beispiel: Inflationsprämie

 nicht alle Arbeitgeber können leisten

 Dokumentation 

 Abgrenzung zu Soloselbständigen und Unternehmern
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Da wollen/müssen wir hin…
 Angleichen der Grenzwerte und Definitionen 

in verschiedenen steuerlichen Bereichen

 Lohn- und Einkommensteuer, 
Umsatzsteuer, Sozialversicherung

 Vereinfachung durch sinnvolle 
Pauschalierungen

 Rechtzeitiger Austausch mit Praxis über 
Umsetzung von 
Regelungen/Vorschlägen/Ideen

 Realistische Abschätzung von 
Umsetzungsaufwand
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…auf eine gute und 
interessante 
Diskussion

Bund der Steuerzahler Deutschland e.V.
Daniela Karbe-Geßler
Leiterin Steuerrecht und Steuerpolitik

Reinhardtstraße 52
10117 Berlin

Tel.: 030 - 25 93 96 – 23 (Zentrale: -0)
Mail: d.karbe@steuerzahler.de
Web: www.steuerzahler.de
www.schwarzbuch.de

Fotolia/Marco2811



Bund der Steuerzahler 

• Unabhängig, gemeinnützig, parteipolitisch

• Finanzierung durch Mitgliedsbeiträge und Spenden

• 200.000 Mitglieder, Spender und Unterstützer



Unsere gemeinsamen Ziele
Der Bund der Steuerzahler setzt sich ein für:

• einfache und gerechte Steuergesetze

• milde Steuer- und Abgabenbelastung

• eine effiziente und wirtschaftliche Verwaltung

• die Verhinderung von Steuergeldverschwendung

• die Bestrafung von Steuergeldverschwendung

• den Abbau unnötiger Bürokratie
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Unsere Marken

BdSt/Bulgrin



15

BdSt/Panknin
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